
Kühle Gedanken gegen die Hitze

Mittlerweile hat es viele wie-
der erwischt – Frauen, Män-
ner, Erwachsene und auch
den Nachwuchs. Elendiges
Geschwitze gepaart mit Deo-
versagen, Dauerstöhnen
und verzweifelten Versu-
chen, die Wohnräume zu
lüften – zu frühmorgend-
lichen Zeiten, in denen man
in kühlen Jahreszeiten frei-
willig nicht mal ein Augen-
lid hebt. Doch auch in der
schlimmsten Hitzephase
gibt es persönliche Lichtbli-
cke, die einen daran erin-
nern, dass bald wieder küh-
lere Tage folgen. Wie die
Straßenschilder, die selbst

bei kochendem Straßenteer
ganz cool verkünden: Kein
Winterdienst. Sein persön-
licher Mutmacher ist ein
kleines Stück roter Stoff. Ver-
mutlich liebevoll gehäkelt,
verziert mit weißem Zacken-
muster hängt er seit Mona-
ten auf einem Zaunpfahl –
die Mütze mit Ohrenklap-
pen. Verloren in kalten Zei-
ten und von einem Nach-
barn auffallend zum Wie-
derfinden platziert. Nun
muss er noch ein paar Mo-
naten ausharren und schon
wird er wieder benötigt. Ein
Gedanke, der erfrischt.

Erol Kamisli

n Die Flasche Wasser und
der kleine Taschenventilator
waren begehrt an diesem
Sonntag. Die zahlreichen
Gäste genossen die pracht-
vollen Kleider, die tolle At-

mosphäre und eine Über-
raschung für Brudermeister
Michael Blumenthal. Viele
Menschen standen am Stra-
ßenrand und jubelten dem
Königspaar zu.

Reingeklickt

Guten Morgen

Nachrichten

Infos zur Erstkommunion 2024

SCHLOß HOLTE-STUKENBROCK
(WB). In den kommenden
Tagen erhalten die Eltern,
deren Kinder im kommen-
den Frühjahr das Sakrament
der Erstkommunion in
Schloß Holte-Stukenbrock
empfangen sollen, eine Ein-
ladung zur Anmeldung und

einen Infobrief über die
Grundschulen. Wer einen
solchen Brief nicht erhält,
möge sich bitte ab der kom-
menden Woche bei Gemein-
dereferentin Liliane Bau-
mann melden. Telefon: 88
91 66 oder l.bamann@pr-
am-oelbach.de

Künstliche Intelligenz im Fokus

SCHLOß HOLTE-STUKENBROCK
(WB). Künstliche Intelligenz
gilt als Schlüsseltechnologie
des 21. Jahrhunderts. Am
Donnerstag, 22. Juni, findet
im Komma, Alte Speller Str.
30, um 18 Uhr eine Informa-
tionsveranstaltung statt.

Thema „Künstliche Intelli-
genz begreifbar machen.“
Alle Interessierten sind herz-
liche eingeladen, so die Or-
ganisatoren von Flüchtlings-
hilfe St. Johannes Baptist
in Schloß Holte-Stuken-
brock.

... und trifft an einem Selbst-
dienschalter einer Bank ein
junges Pärchen. Er tippt Zif-
fern und Buchstaben ein ,
die sie diktiert und immer

wieder wiederholt, damit
er sich nicht vertippt. Bei
manchen Iban-Nummer
braucht man anscheinend
noch Hilfe, weiß EINER
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Firma kocht für Bewohner und Gäste
Die Kochtöpfe dampfen wieder im Altenzentrum Wiepeldoorn

Von Uschi Mickley

SCHLOß HOLTE-STUKENBROCK
(WB). In der Küche des Al-
tenzentrums Wiepeldoorn
an der Holter Straße dampft
und zischt es in Töpfen und
Pfannen. Ab sofort gibt es
dort vor Ort täglich wieder
frisch Gekochtes.

Seit dem 1. Juni bereitet
das Detmolder Inklusions-
unternehmen LKS mit den
Kräften der dortigen Küche
täglich das Mittagessen zu.
Im Speisesaal duftet es ge-
nauso gut, wie es schmeckt.
Verpflegt werden jedoch
nicht nur die Bewohner,
sondern auch umliegende
Schulen und Kindergärten.
„Täglich werden 600 bis 700
Essen zubereitet und ausge-
liefert“, sagt Koch Pierre

Lingner. Nach den Sommer-
ferien soll der Mittagstisch
auch Auswärtigen offen ste-
hen. „Dann sollen auch Bür-
ger, die gern ein gutes und
günstiges Mittagessen ha-
ben möchten, das Altenzent-
rum besuchen können. Es
gibt gerade viele ältere Men-
schen, denen das tägliche
Kochen schwerfällt und die
gern ein solches Angebot an-
nehmen wollen“, erklärt Ein-
richtungsleiterin Sabine
Buss den Plan, das Alten-
zentrum wieder vermehrt zu
einem Ort der Begegnung zu
machen.

Sie ergänzt: „Es gibt natür-
lich auch Firmen und soziale
Einrichtungen rundherum,
die einfach gern einen Kanti-
nenservice hätten. Für sie al-
le öffnen wir unser Haus.“

Steffen Gerz, Sprecher der
Unternehmens beim Wert-
kreis Gütersloh, fasst den
Mehrwert zusammen.

»Es ist schön, dass
jetzt wieder mehr
Leben im Haus ist.«

Ursula Pauls, Bewohnerin

„Die Zusammenarbeit ist
eine absolute „Win-Win-Si-
tuation für beide Organisa-
tionen, ein Projekt mit Sig-
nalcharakter. Da werden
Arbeitsplätze für Menschen
mit Behinderung geschaf-
fen, ein Altenheim mit frisch
gekochtem Essen versorgt
und auch externe Gäste kön-
nen zu einem sozialverträg-
lichen Preis hier essen.“

Rundum zufrieden ist auch
Bewohnerin Ursula Pauls.
„Es schmeckt gut und es ist
sehr schön, dass jetzt wieder
mehr Leben ins Haus
kommt“. Die 76-Jährige
blickt auf die offene, profes-
sionelle Küche, die mit Brot-
stube, Büro und Kühlhäu-
sern ausgestattet ist.

Dort arbeiten 12 Mitarbei-
ter des Altenzentrums und
fünf Köche vom LKS Inklu-
sionsunternehmen Hand in
Hand. Eifrig ist man beschäf-
tigt, Hühnerfrikassee und
Nudelauflauf zu kredenzen.
Lisa Brockpieper (32) aus
Schloß Holte-Stukenbrock,
die „schon lange und gerne“
in der Küche arbeitet, räumt
den Nachtisch ab. „Die
Teams harmonieren schon
sehr gut“, sagt Simone Lu-

ther, Geschäftsführerin
beim LKS Detmold. Seit 2018
wird das Altenzentrum Wie-
peldoorn von dem Inklu-
sionsunternehmen mit dem
Betriebszweig „Pop & Corn“
beliefert, zuvor aus einer
Großküche in Augustdorf.
„Wir waren in diesem Jahr
auf der Suche nach einer
neuen Küche, um weiterhin
regional und frisch für Ein-
richtungen kochen und lie-
fern zu können. Da haben
wir mit dem Wertkreis Kon-
takt aufgenommen“, erläu-
tert sie die Kooperation. Der
Wertkreis Gütersloh, Träger
der Einrichtung, ist ein so-
ziales Dienstleistungsunter-
nehmen, das sich im ganzen
Kreis Gütersloh für behin-
derte und pflegebedürftige
Menschen einsetzt.

Ortsgemeinschaften vergeben Preise der Pfingstradtour
Von Uschi Mickley

SCHLOß HOLTE-STUKENBROCK
(WB). Am Ende sind sich alle
einig: „Die Pfingstradtour
„Fünf Ortsteile, zehn Senne-
bäche“, organisiert von den
fünf Ortsgemeinschaften,
war gleich in mehrfacher
Hinsicht eine überaus gelun-
gene Premiere.“ Groß war der
Andrang, als am Pfingstmon-
tag mehr als 600 Teilnehmer
an den Start gegangen waren.
Strahlende Gesichter gab es
jetzt bei der Preisverleihung,
die bei einem geselligen Bei-
sammensein an den Heimat-
häusern gefeiert wurde.

Die Gewinner warteten
dort mit ihren Familie ge-
spannt auf die Verlosung.
Unter großem Beifall konnte
Dietmar Gebauer 37 Gewin-
ner ausrufen, die sich in der
ausgelosten Reihenfolge ihre

Attraktive Preise unter den zahlreichen Radlern ausgelost – 3190 Euro an den Caritas Warenkorb gespendet

Preise aussuchen durften.
Gleich doppelten Grund zur
Freude hatte Andreas Kroner
aus Schloß Holte-Stuken-
brock.

Für seine Partnerin Ina Bal-
ters durfte er einen Gutschein
für ein Wochenende mit
einem Mustang Mach E von
Ford Fiekens abholen. Er
selbst hat eine Übernachtung
im Schlaffass auf dem Cam-
pingplatz Auster-Müller ge-
wonnen. „Eine tolle Aktion.
Besser könnten die Preise gar
nicht passen“, lacht der Ge-
winner.

Er erzählt, dass seine Le-
bensgefährtin aus der Ge-
meinde Wietmarschen im
Emsland neu zugezogen ist
und auf der Tour die Ems-
quellen und die schöne Um-
gebung erkundet hatte. „Das
werden wir mit diesen Ge-
winnen jetzt natürlich fort-

setzten“. Nacheinander
wurden Fahrräder, Gutschei-
ne, Präsentkörbe und Sach-
preise von den Gewinnern
aus der Remise getragen.
Doch nicht nur die Radler
hatten das große Los gezogen.

Groß war die Überra-
schung, als Dietmar Gebauer
verkündete, dass die Teilneh-
mer für einen guten Zweck in
die Pedale getreten waren.
Spontan, so Vorsitzender der
Ortsgemeinschaft Stuken-
brock-Senne, habe man sich
dazu entschlossen, den Erlös

aus der Verpflegung an den
Caritas Warenkorb zu spen-
den.

Sehr zur Freude der ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen
Ursula Weiß und Marlies Bir-
kemeyer, die einen symboli-
schen Scheck in Höhe von
3190 Euro überreicht beka-
men. „Diese Tour war etwas
ganz Besonderes“, betonte
Bürgermeister Hubert Erich-
landwehr.

Er hatte im Vorfeld als
Glücksfee fungiert und aus
544 abgegebenen Stempel-

karten 37 Gewinner gezogen.
Er dankte den Sponsoren und
allen, die zum Gelingen der
Radtour beigetragen hatten.
Lobend hob er den Einsatz
der Ehrenamtlichen hervor,
die an den fünf Stationen für
die Verpflegung gesorgt hat-
ten.

Daniel Gerkens, Vorsitzen-
der der Stukenbrocker Orts-
gemeinschaft, lobte seiner-
seits seinen Mitstreiter Diet-
mar Gebauer für dessen
Einsatz um die Beschilderung
der zehn Sennebäche.

Unfall mit Verletzten auf der Holter Straße

SCHLOß HOLTE-STUKENBROCK
(WB). Bei einem Verkehrs-
unfall am Samstag, 17. Juni,
auf der Holter Straße
wurden drei Personen ver-
letzt. Gegen 12.55 Uhr be-
fuhr ein Mercedesfahrer aus
Augustdorf die Holter Straße
in Richtung Schloß Holte.
Er musste halten. Ein 55-
jähriger Skoda-Fahrer aus
Lemgo konnten nicht recht-

zeitig bremsen und fuhr auf
den Mercedes. Auf den Sko-
da fuhr wiederum ein 63-
jähriger Verler mit einem
Citroën auf. Der Skoda-Fah-
rer und seine Beifahrerin
wurden leicht verletzt. Da-
gegen erlitt eine 79-jährige
Mitfahrerin schwere Ver-
letzungen. Alle kamen in s
Krankenhaus. Der Schaden
beläuft sich auf 4000 Euro.

In der hauseigenen Küche wird das Mittagessen täglich vom Inklusionsunternehmen LKS frisch zubereitet. (von links) Simone Luther, (LKS-Geschäftsführerin), Sabine Buss (Leiterin Alten-
zentrum Wiepeldoorn), Ursula Pauls (Bewohnerin) Lisa Brockpieper (Küchenmitarbeiterin), Pierre Lingner (Koch) und Stephanie Schwake (Hauswirtschafterin). Foto: Uschi Mickley

Vertreter der fünf Ortsgemeinschaften und 3190 Euro an den Caritas Warenkorb: (vorne von links) Dietmar Ge-
bauer, Ursula Weiss, Marlies Birkemeyer und Manfred Vorderbrüggen. (hintere Reihe von links) Eva Neisens,
Wolfgang Gerbig, Hermann Josef Brummelte, Hubert Erichlandwehr, Ludger Ostermann, Daniel Gerkens und
Ferdi Müller. Foto: Uschi Mickley

Die ersten von 37 Gewinnern: (von links) Engelhard Pollmeier (Jugend-
rad), Lisa Cordbalag (Gutschein Senne Original), Petra Moos (Herrenfahr-
rad), Renate Pape (Garten-Hermann) und Andreas Kroner (Mustang-Wo-
chenende). Foto: Uschi Mickley
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